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A n fra g e 

der Abgeordneten Dr. HÖCHTL 

und Kollegen 

an den Bundesminister für Unterricht und Kunst 

betreffend Einschränkung der Schulschikurse 

Die Schulschikurse erfüllen nicht nur eine bedeutende 

gesundheitspolitische Aufgabe, sie sind zusätzlich für ein 

menschliches Klima an unseren Schulen und für den Kontakt 

zwischen Lehrern und Schülern von großer Bedeutung. Trotzdem 

gibt es im Bundesministerium für Unterricht und Kunst 

Bestrebungen, die Schulschikurse einzuschränken, bzw. 

langsam abzuschaffen. 

Wurde schon 1974 durch Verordnung die Zahl der Schulschikurse 

eingeschränkt, so waren an berufsbildenden höheren Schulen 

dann·noch 2 Schulschikurse in der 10. - 12. Schulstufe 

vorgesehen. 1978 trat eine weitere Verschlechterung ein, 

es ist seither nur mehr von ein bis zwei Schulschikursen 

die Rede. 

Aus diesem Grund richten die unterfertigten Abgeordneten 

an den Herrn Bundesminister für Unterricht und Kunst folgende 

A n fra g e : 

1) Welche Gründe haben zur Einschränkung der Zahl der 

Schulschikurse geführt ? 
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2) Warum wollen Sie die Zahl der Schulschikurse weiter 

einschränken ? 

3) Zielen Ihre Absichten auf eine Abschaffung der Schul­

schikurse überhaupt hin ? 
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